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Hans-Jürgen Hufeisen: Blockflöte | Oskar Göpfert: Klavier

HANS-JÜRGEN



Das Engelkonzert   Blockflöte und Klavier 

„Zwölf Engel geben ein Konzert, das so heiter und befreiend klingt, 
dass die Zuhörerinnen dann auch fliegen können“

Hans-Jürgen Hufeisen, Komponist, Blockflötist
Der Name Hufeisen steht europaweit für virtuoses Blockflötenspiel, das seinesglei-
chen sucht. Sein Schaffen umfasst 30 CDs, die sich mehr als vier Millionen Mal ver-
kauften, sowie rund 40 Konzerte jährlich und immer wieder große Kompositionen 
und Inszenierungen.

Oskar Göpfert, Pianist
Studierte in Regensburg katholische Kirchenmusik, Klavier 
und Musikerziehung, danach absolvierte er ein weiterführen-
des Klavierstudium am Mozarteum in Salzburg und gilt heute 
als renommierter Bach-Interpret. Derzeit unterrichtet er an 
der Musikschule in Aschaffenburg Orgel und Klavier. Seit 1994 
ist er Korrepetitor beim Oratorienchor Aschaffenburg sowie 
Organist bei Thüringer Kirchenkonzerten. Oskar Göpfert hat 
mit Hufeisen viele CDs eingespielt.

Engel können in tausenderlei Gestalt 
erscheinen. Die Vorstellung dass 
jeder Mensch einen Engel hat, der ihn 
begleitet und behütet, hat Menschen 
immer wieder Mut und Trost gegeben. 
Engel als Boten, als Licht vom Licht 
des Himmels, öffnen den Horizont. Die 
„Chöre der Engel“ zeigen uns, dass die 
Sprache der Engel Musik ist. Hans-Jür-
gen Hufeisen bringt diese Musik zum 
Klingen: in bekannten Engelliedern 
ebenso wie durch eigene Kompositio-
nen.

Jeder himmlische Bote erhält seinen 
charakteristischen Ton und „seine“ Flö-
te – von der Piccolo- bis zur Bassflöte. 
Der Komponist stellt uns die Behut-
samkeit in der „Rose des Gabriel“ vor, 
die wirbelnden Tänze der Seraphim 
oder der liebvolle und kecke Klang des 
Eros. Die heilende Kraft wird direkt 
spürbar im Titel „Engel für Samuel“, die 
Stille hörbar beim Ausbreiten der Flü-
gel des Schutzengels. Natürlich fehlt 
auch nicht die Virtuosität des leucht-
enden „Engel von Paris“!


